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Nach den klassischen Regularien der Versammlung wie
der Feststellung der Beschlussfähigkeit, die Annahme

des Protokolls der letzten Sitzung und der Annahme der
Tagesordnung folgte der Bericht des Bundesvorstandes. Die
Bilanz für das Jahr 2011 und der Haushaltsplan für das Jahr
2012 wurden diskutiert und nach dem Vortrag der Kassen-
prüferin, unserer Kollegin Frau Brigitte Körfer, wurde der
Vorstand für das Geschäftsjahr 2011 einstimmig entlastet.
Christian Wilms, der Präsident des Fachverbandes sowie die
Vizepräsidenten Ursula Hilpert-Mühlig, Arne Krüger und
Franz-Dieter Schmidt, berichteten ausführlich über die
berufspolitischen Aktivitäten des letzten halben Jahres. 

Christian Wilms ist neben der berufspolitischen Vertre-
tung des Verbandes auch für die Geschäftsführung des
Bundesverbandes, die Bundesgeschäftsstelle, den Verlag
Volksheilkunde sowie für die Finanzen des Verbandes ver-
antwortlich.

Die 1. Vizepräsidentin Ursula Hilpert-Mühlig ist neben
der direkten Vertretung des Präsidenten bei allen Belangen
des Verbandes zuständig für die Bereiche Öffentlichkeitsar-
beit sowie für Gesundheits- und Berufsrecht und die Berufs-
ordnung. Des Weiteren koordiniert sie in Abstimmung mit
dem Präsidenten die Zusammenarbeit der Landesverbände
im Bereich gesundheits- und berufspolitischer Belange.

Der 2. Vizepräsident Arne Krüger kümmert sich um die
Bereiche Internet, Arzneimittel und die Kontakte zu den Ver-
bandsschulen. Zusätzlich ist er auch stellvertretender Spre-
cher der Arzneimittelkommission der deutschen Heilprakti-
ker und 1. Vorsitzender der Stiftung Deutscher Heilpraktiker.

Der 3. Vizepräsident Franz-Dieter Schmidt ist für das
Wettbewerbsrecht, die Beihilfe, das GebüH, Krankenver-
sicherungen und Gutachterangelegenheiten zuständig. Dar-
über hinaus ist er Vorsitzender der Gebühren- und Gutach-
terkommission der deutschen Heilpraktikerverbände.

Bericht zur 179. Versammlung
der Landesverbandsvorsitzenden des des FDH e.V. in Kiel

Am 12./13. Mai 2012 trafen sich in Kiel die Landes-
verbandsvorsitzenden (LLV) des Fachverbandes
Deutscher Heilpraktiker e. V. Zuvor, am Freitag, den
10. Mai, tagte vormittags bereits der Bundesvor-
stand. Anschließend fand eine Sitzung zum Thema
Gebührenabrechnung und Beihilfeerstattung statt.
Auf der Versammlung am Samstag und Sonntag
wurde ein umfangreiches Programm an berufspoli-
tischen Entscheidungen und Planungen absolviert.

Vordere Reihe v.l.n.r.: Stellvertr. LV-Vorsitzender Baden-Württemberg Marco Haas, Stellvertr. LV-Vorsitzende Rheinland-Pfalz Marlies Bechler-
Hector, LV-Vorsitzende Hessen Theresia Maria Grüning, LV-Vorsitzende Hamburg Renate Rathmann, Beiratsmitglied Heilpraktikerverband Bay-
ern Johanna Rubenberger, Stellvertr. LV-Vorsitzender Hessen Karl-Fritz König, LV-Vorsitzender Mecklenburg-Vorpommern Uwe Tiemann, LV-Vor-
sitzender Schleswig-Holstein und 3.VP Franz-Dieter Schmidt, FDH-Präsident Christian Wilms, Stellvertr. LV-Vorsitzende Sachsen-Anhalt Sabine-
Maria Becker, LV-Vorsitzender Sachsen Walter Dorfinger, Stellvertr. LV-Vorsitzende Saar Myriam Meier, Stellvertr. LV-Vorsitzende Niedersachsen
Michaela Kabbe, LV-Vorsitzender Thüringen Arno W. Lehnardt
Hintere Reihe v.l.n.r.: LV-Vorsitzender Baden-Württemberg Dietmar Falkenberg, Kassenwärterin Brigitte Körfer, LV-Vorsitzender Nordrhein-West-
falen Rainer Krumbiegel, 1. FDH-VP Ursula Hilpert-Mühlig, LV-Vorsitzender Bayern Ingo Kuhlmann, LV-Vorsitzende Sachsen-Anhalt Dirk Haa-
se, Stellvertr. LV-Vorsitzender Sachsen Konrad Jungnickel, LV-Vorsitzender Saar Klaus-Rüdiger Goebel, Stellvertr. LV-Vorsitzende Schleswig-Hol-
stein Susanne Boßhammer, 2. FDH-VP Arne Krüger, Stellvertr. LV-Vorsitzende Hamburg Hans-Günter Tonn, Stellvertr. LV-Vorsitzende Berlin Ma-
ria v. Heyden, LV-Vorsitzender Rheinland-Pfalz Rolf Löltgen
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Ein wichtiger Punkt der Versammlung war der intensive
Erfahrungstausch und die Möglichkeiten der Zusammen-
arbeit der einzelnen Landesverbände. Es fand eine umfang-
reiche Diskussion zur Optimierung der Zusammenarbeit
innerhalb des Gesamtverbandes statt.

Homepage des FDH Bundesverbandes
Arne Krüger berichtete über den Stand der Entwicklung der
neuen Bundesverbandshomepage. Am Sonntag wurde zu-
sammen mit der Internetagentur City-Map, die die Homepa-
ge erstellt hat, im Kreise der Versammlung ausführlich die
Struktur, der Inhalt und die optische Gestaltung der Website
diskutiert. Auch Kritikpunkte und Anregungen, die von Mit-
gliedern eingegangen waren, konnten dabei eingebracht
werden. Zur Unterstützung des Bundesvorstandes wurde auf
der Versammlung auch ein Arbeitskreis mit Schwerpunkt
Internetpräsentation eingerichtet, der sich laufend mit Fra-
gen der Aktualisierung und Optimierung unserer Homepage
befassen soll und der in das schon bestehende Gremium zur
Öffentlichkeitsarbeit integriert wird, sodass beide Bereiche
besser verzahnt werden können. 

Nachdem die Heilpraktikersuche in der Entwicklung nun
abgeschlossen ist, sind die nächsten Arbeitsbereiche die Er-
stellung des Newsletters und die Optimierung der Internet-
präsentation.

Arzneimittelpolitik
Arne Krüger berichtete zur Arzneimittelpolitik und zur Ar-
beit der Arzneimittelkommission und sowie über die Ände-
rungen der Arzneimittelverschreibungsverordnung. Beson-
dere Themen der Arzneimittelpolitik waren dabei die Novel-
le des Arzneimittelgesetzes, die Änderung des Heilmittelwer-
berechts sowie die Neuberufungen in den Zulassungskom-
missionen D (Homöopathie), C (Anthroposophie) und E
(Phytotherapie). Auch Themen der Arzneimittelsicherheit
wurden diskutiert.

Es wurden auch die Probleme erörtert, die es immer wie-
der bei der Zulassung von homöopathischen und pflanz-
lichen Arzneimitteln gibt. Ein besonderes Thema war ein
Stufenplanverfahren für Arzneimittel, die auf Schimmelpil-
zen (Penicillium) und Hefepilzen (Candida) basieren. Eine
Einschränkung dieser Arzneimittel ist aus Sicht des Fachver-
bandes eine eindeutige Einschränkung der therapeutischen
Möglichkeiten des Heilpraktikerberufes.

Zusammenarbeit mit anderen Verbänden
Christian Wilms referierte über die Zusammenarbeit der
DDH-Verbände und die Treffen mit den Fachgesellschaften
für einzelne Therapien. Dem Fachverband ist an einer kon-
struktiven Zusammenarbeit mit diesen Organisationen gele-
gen, wobei der Fachverband besonderen Wert darauf legt,
dass sich der Heilpraktikerberuf nicht in einzelne Therapie-
vertretungen zersplittert. 

Berufspolitik
Herr Wilms und Frau Hilpert-Mühlig hatten im Laufe des
vergangenen Jahres einige Termine wahrgenommen, bei de-
nen sich unser Berufsstand positionieren konnte. Es gab un-
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ter anderem ein Gespräch mit dem Patientenbeauftragten
der Regierung, Wolfgang Zöller. Hier wurden vorwiegend
Fragen zum geplanten Patientenrechtegesetz, der elektroni-
schen Gesundheitskarte und wichtiger Präventionsaufgaben
gerade vonseiten der Naturheilkunde erörtert.

Frau Hilpert-Mühlig vertrat die Heilpraktikerschaft auf
einer Anhörung zum geplanten Patientenrechtegesetz und
brachte dort unsere Stellungnahme ein.

Weiterhin gab es Treffen und Gespräche mit etlichen
Bundestagsabgeordneten, die auch Mitglieder des Gesund-
heitsausschusses sind. Neben der wichtigen Aufgabe, regel-
mäßig Präsenz im politischen Raum zu zeigen, ging es hier
aktuell um Änderungen im neuen Arzneimittelgesetz, die
auch unseren Berufsstand betreffen.

Wettbewerbsrecht & Abrechnungsfragen
Franz-Dieter Schmidt berichtete auf der Versammlung über
die aktuellen Aktivitäten im Bereich der Bundesbeihilfe, zum
Wettbewerbsrecht, zu Problemen mit unlauterer Werbung
und zu Fragen der unerlaubten Ausübung der Heilkunde.

Besonders im Bereich der Beihilferegelungen diskutierte
die Versammlung die derzeitige Situation und auch die Sor-
gen und Nöte der Kollegenschaft, auch in Bezug auf zukünf-
tige Verhandlungen mit den für die Beihilfe zuständigen Be-
hörden.

Weitere Themen der Versammlung waren die Hygienever-
ordnungen der einzelnen Bundesländer, die Umsatzsteuer,
die Qualifizierungsaktivitäten, die Situation der Heilpraktik-
erschulen, das Patientenrechtegesetz und vielen andere Be-
reiche der Berufspolitik.

Termine
Die nächsten Versammlungstermine der Landesverbands-
vorsitzenden und der Arbeitsgremien im Bundesverband
sind:
• Das Treffen der FFB-Leitungen am 15.6.2012 in Karlsruhe
• Das Treffen der Schulleitungen (AGSL) am 15.6.2012 in

Karlsruhe
• Die Stiftungsversammlung der Stiftung Deutscher Heil-

praktiker am 16.6.2012 in Karlsruhe
• Die 180. LLV am 27./28.10.2012 in Frankfurt/M.
• Die 181. LLV am 20./21.4.2013 in Stuttgart oder Baden-Baden
• Die 182. LLV am 12./13.10.2013 in Düsseldorf

Arne Krüger
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